
Schulordnung der Bodelschwingh Grundschule (Stand 2022) 

     Im Rahmen der Schulprogrammarbeit 

wurde eine Schulordnung gemeinsam von Lehrkräften und Eltern erarbeitet. 

Die Regeln des Miteinanders sind darin festgelegt. Es wird Wert darauf 

gelegt, sie täglich im Schulleben zu verwirklichen und zu erreichen, dass 

Kinder lernen, sich selbst, andere Menschen und deren Besitz zu 

respektieren. Um dies zu gewährleisten bestimmt die Klassen regelmäßig 

ein „Sozialziel“, das für die nächste Zeit besonders hervorgehoben werden 

soll. Diese Regel hängt für alle gut sichtbar in den Klassenräumen.  

Auch die Erziehungsberechtigten sollen ihre Kinder bei der Einhaltung der 

Schulordnung unterstützen, dies bestätigen sie bei der Schulanmeldung mit 

ihrer Unterschrift. 

Wenn Schülerinnen und Schüler trotz Ermahnung gegen die Schulordnung 

verstoßen, erfolgen klare Konsequenzen ähnlich wie beim Fußball mit der 

gelben und roten Karte. Bei unserem Ampelsystem starten alle Kinder 

morgens auf Grün und rücken mit ihrer Klammerkarte je nach Verhalten 

außerhalb oder innerhalb der Klasse zunächst auf Gelb und in letzter 

Konsequenz auf Rot. Je nach Regelverstoß muss darüber hinaus 

Wiedergutmachung geleistet und ggf. auch mit einer anderen Maßnahme 

gerechnet werden. Dies kann z.B. sein: sich entschuldigen, den Schaden 

ersetzen oder wiedergutmachen, Zusatzaufgaben lösen, sich mit der 

Schulordnung beschäftigen, Pausenverbot u.ä. Dinge. Zur Unterstützung 

wurde vom Kollegium eine Wiedergutmachungskartei erstellt, die in jeder 

Klasse steht.   

Zur Information der Erziehungsberechtigten über die Vorkommnisse wurden 

vom Kollegium Musterbriefe entworfen, die in diesen Fällen eingesetzt 

werden können. 

Nach Ausschöpfung aller erzieherischen Maßnahmen kommt es zur 

Anwendung einer Ordnungsmaßnahme. 

 

 

Vereinbarungen zum friedlichen Zusammenleben  

 Damit wir uns alle wohlfühlen, grüßen wir und sind freundlich 

zueinander. Wir nehmen Rücksicht, halten zusammen und helfen 

einander. 
 

 Wir verletzen andere nicht mit Absicht, z.B. durch Schubsen, Treten, 

Schlagen, Beinchen stellen und auch nicht durch beleidigende 

Ausdrücke. Entschuldige dich sofort, wenn es dir aus Versehen doch 

passiert. 
 

Wir alle sind für die Schule und für die Gegenstände in ihr verantwortlich. 

Deshalb gehen wir vorsichtig mit allen Dingen um und beschädigen nichts. 

Wenn du einen Schaden entdeckst oder aus Versehen etwas kaputt 

gemacht hast, melde dies und sorge dafür, dass es wieder in Ordnung 

kommt. 

Im Schulgebäude 

 

 Auf den Fluren und Treppen gehen wir langsam und rechts, damit 

auch Entgegenkommende Platz haben. 

 Damit keine Unfälle entstehen, darf keiner den anderen schubsen 

oder Gegenstände (wie z.B. Tornister oder Turnbeutel) die Treppe 

hinunterwerfen. 

 Die Spielgeräte werden nur auf dem Schulhof benutzt. Insbesondere 

die Bälle werden im Schulgebäude fest in Händen gehalten. 

 Im Schulgebäude machen wir keinen Krach. Wir sprechen leise auf 

den Fluren, damit niemand beim Lernen gestört wird. 

 Beim Klassenwechsel nehmen wir den Tornister mit und stellen ihn an 

einem geeigneten Sammelplatz, den uns unsere Lehrerin oder unser 

Lehrer nennt, ordentlich ab.  

 Zur Pause gehen alle Kinder zügig und ohne Umwege auf den 

Schulhof. Im Schulgebäude darfst du nur mit besonderer Erlaubnis 

bleiben. 



 

Auf dem Schulhof 

 Wenn du in der Pause Hilfe brauchst, wendest du dich an die 

Lehrperson, die Aufsicht hat. Du kannst dich auch an die 

Pausenhelfer*innen mit deinem Problem wenden. 

 Auf dem Schulhof ist das Fahren mit Rädern, City-Rollern, 

Skateboards und Inlinern nicht erlaubt, da es hierbei schnell zu 

Unfällen kommen kann. 

 Wir halten uns zum Spielen nicht auf den Toiletten auf und verlassen 

diese nach Benutzung stets sauber. 

 Gefährliche Spiele wie Reiterkämpfe oder „Spaßkämpfe“ und das 

Werfen mit Steinen, Sand o.ä. sind nicht erlaubt. 

 Sei kein Spielverderber. Kinder, die zusammen spielen, sollst du nicht 

stören oder ärgern. Frage sie höflich, ob du mitspielen darfst. Möchten 

die Kinder dies nicht, so musst du dies akzeptieren und dir eine andere 

Beschäftigung suchen. 

 Wir achten auf die Pausenspielsachen aus unserer Klassenkiste und 

nehmen sie nach der Pause wieder mit in die Klasse. Spielgeräte aus 

fremden Klassenkörben darfst du nicht ohne Erlaubnis wegnehmen. 

Wenn du Spielsachen aus anderen Klassen findest, nimmst du sie mit 

ins Schulgebäude und informierst deine Lehrerin oder deinen Lehrer. 

 Das Fußballspielen auf dem Schulhof ist nur mit Softbällen gestattet. 

Bei Regen bzw. Nässe ist das Fußballspielen nicht erlaubt, da die 

Softbälle sich mit Wasser vollsaugen.  

 Alle Spielgeräte und die Schneeballwand dürfen in der 1. Pause von 

den 1. und 2. Schuljahren und in der 2. Pause von den 3. und 4. 

Schuljahren genutzt werden. Die Wippe darf nicht von mehr als vier 

Kindern gleichzeitig benutzt werden. Auf der Nestschaukel sitzen oder 

liegen höchstens fünf Kinder. 

 

 

 Das Betreten des Bereiches hinter der Turnhalle sowie das Spielen im 

Eingangsbereich und auf dem Lehrerparkplatz sind nicht erlaubt. 

 Du darfst den Schulhof nie ohne Erlaubnis verlassen. 

 Wir gehen sorgsam mit unseren Bäumen, Sträuchern und Pflanzen 

um und klettern nicht darauf. Brich keine Zweige und Äste ab. 

 Das Herumrennen und Schlagen mit Stöcken ist verboten. 

 Wir halten unsere Schule und den Schulhof sauber und versuchen, 

Müll zu vermeiden. Abfälle gehören immer in den Mülleimer. Papier 

sammeln wir in der Klasse getrennt. 

 Achte auf die Schilder im Fenster des Lehrerzimmers. Sie sagen dir, 

wo und womit du spielen darfst. 

 Das Eisentor zum Schulhof ist kein Spielgerät. Klettere nicht darauf 

herum. 

 Klettere nicht auf das Garagendach oder das Dach der Turnhalle, 

wenn dir ein Ball darauf geflogen ist, sondern benachrichtige die 

Aufsicht oder den Hausmeister. 

 Freitags darfst du deine Sammelkarten o.ä. mitbringen und in der 

Hofpause tauschen. 

 

 Wir bringen kein Smartphone und keine Smartwatches mit in die 

Schule. In Ausnahmesituationen bleibt ein Smartphone, bzw. eine 

Smartwatch ausgeschaltet in der Schultasche. 

 Scheren werden nur in der Klasse zum Schneiden benutzt. Andere 

gefährliche Gegenstände wie Feuerzeuge, Messer o.ä. haben in der 

Schule und auf dem Schulhof gar nichts zu suchen. 

 

 


